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STADTRADELN 2026: In Stadt und Landkreis 
Bamberg weiterhin ein Erfolgsgarant!   
 
24. Juli 2026  
 
 
Das STADTRADELN 2026 hat erneut bewiesen: Stadt und Landkreis Bamberg sind eine 

echte Fahrradregion! Vom 15. Juni bis 5. Juli 2026 radelten unter dem Motto 

„Gemeinsam – mehr bewegen“ insgesamt 9.823 Radfahrerinnen und Radfahrer.   

„Die diesjährigen Zahlen zeigen einmal mehr, wie lebendig das Radfahren in Stadt und 

Landkreis Bamberg ist und wie sehr es alle Generationen verbindet“, freuen 

sich Oberbürgermeister Sebastian M. Niedermaier und Landrat Johannes Maciejonczyk.  

Die Bilanz kann sich auch in diesem Jahr sehen lassen 

In der Stadt Bamberg sind 3.500 Radelnde in insgesamt 163 Teams gemeinsam 666.660 

Kilometer gefahren und haben damit 109 t CO₂ im Vergleich zu Kfz-Fahrten vermieden. 

Das zeigt, Radfahren ist praktizierter Umwelt- und Klimaschutz und mindert die 

negativen Umweltauswirkungen des motorisierten Verkehrs auf das Welterbe Bamberg.  

In diesem Jahr sind mehr Teilnehmende und noch mehr Teams dazugekommen: 

Insgesamt haben 37 Unternehmen, 26 Vereine und Verbände, die Schulen und 

Kindergärten mit einer Rekordbeteiligung, zehn Verwaltungen – u.a. Erzbistum, 

Bundespolizei, Finanzamt – und noch viele mehr teilgenommen. Ein Beweis, wie beliebt 

der Wettbewerb und wie groß der Team-Spirit beim STADTRADELN ist.  

Landratsamt Bamberg 
Ludwigstr. 23 
96052 Bamberg 
Thea Schellakowsky-Weinsheimer 
Tel. 0951/85-210 
pressestelle@lra-ba.bayern.de  
 
Stadt Bamberg 
Rathaus Maxplatz 
96047 Bamberg 
Sebastian Martin 
Tel. 0951/87-1022 
presse@stadt.bamberg.de  



2 
 
 
 
 
 
Mit dem Motto „Gemeinsam – mehr bewegen“ hat die Aktion STADTRADELN in der 

Stadt Bamberg das klimaschonende Radeln mit sozialer Inklusion verbunden: Auch 

mobilitätseingeschränkte Menschen, die nicht selbst radeln können, sind diesmal beim 

STADTRADELN mit dabei gewesen. Die Wette von Oberbürgermeister Sebastian M. 

Niedermaier ist mit tatkräftiger Unterstützung der Rikscha-Fahrerinnen und -Fahrer 

geglückt. An 21 Tagen konnten 73 Fahrgäste, ob jung oder alt, blind oder mit 

Mobilitätseinschränkungen Ausflüge mit der städtischen Rikscha durch Bamberg 

genießen.  

Die Stadt Bamberg verteidigt außerdem ihre Spitzenposition in Bayern und liegt in ihrer 

Größenklasse bayernweit auf Platz 1 – sowohl bei den insgesamt geradelten Kilometern, 

der Anzahl der Radelnden als auch bei den Kilometern pro Einwohnerinnen und 

Einwohnern. Auch im bundesweiten Vergleich ist das Ergebnis wieder ausgezeichnet: 

Derzeit liegt die Stadt Bamberg auf dem dritten Platz von insgesamt 147 Kommunen der 

Größenklasse bis 100.000 Einwohnerinnen und Einwohner. 

Die Preisverleihung für die Stadt Bamberg findet am 27. Juli 2026 statt. Alle 

Preisträgerinnen und Preisträger werden hierzu schriftlich eingeladen. 

Landkreis festigt Spitzenposition 

Auch der Landkreis Bamberg festigt seine Spitzenposition in Bayern und liegt in seiner 

Größenklasse bayernweit auf Platz 1 bei den Kilometern pro Einwohnerinnen und 

Einwohner. 

Mit 314 Teams (2025: 252), einem neuen Rekord bei den Fahrten 93.640 (2025: 84.813) 

und einer Rekordbeteiligung von 68 Kindergärten (12 mehr als im Vorjahr) sowie 24 

Schulen mit rund 100 Schulklassen wurde die jüngste Generation noch stärker 

eingebunden. Die engagiertesten Einrichtungen werden noch vor den Sommerferien mit 

attraktiven Preisen ausgezeichnet. 

Ein besonderer Erfolg war die Umstellung der Anmeldung aller 36 Landkreis-Kommunen 

unter dem Dach des Landkreises Bamberg. Diese zentrale Neuerung brachte viele 

Vorteile mit sich: Die Kommunen konnten nun unmittelbar mit ihren Radelnden 

kommunizieren, eigene Inhalte auf deren Unterseiten einstellen und so gezielt auf lokale 

Bedürfnisse eingehen. Die direkte Zuordnung der Teams zu den Gemeinden stärkte 

den Zusammenhalt in den Gemeinden und machte die Ergebnisse noch sichtbarer. 

 

Die zahlreichen Aktionen rund um die drei Wochen stellten diesmal das 

gemeinschaftliche Radfahren in den Vordergrund. Einen besonderen Höhepunkt bildete 

die Auftakttour, bei der die Radelnden radaktive Vereine und engagierte 

Ehrenamtliche besuchten. Den krönenden Abschluss jedoch stellte die gemeinsame 

Puzzle-Aktion aller 36 Landkreisgemeinden dar: Jede Gemeinde brachte ihr Puzzleteil 

per Fahrrad zur Nachbargemeinde. Am letzten Tag des STADTRADELN wurde das große 
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Landkreis-Puzzle schließlich zusammengesetzt und fand bei allen Beteiligten großen 

Anklang. 

 

Die Preisverleihung für den Landkreis Bamberg findet am 29. Juli 2026 statt. Alle 

Preisträgerinnen und Preisträger wurden hierzu schriftlich eingeladen. 

Darüber hinaus bedankt sich der Landkreis Bamberg auch in diesem Jahr bei seinen 

kreisangehörigen Kommunen mit der Förderung nachhaltiger Projekte – darunter 

Bäume, Fahrradabstellanlagen, Sitzbänke sowie Unterstützung innergemeindlicher 

Aktivitäten. 

 

 
■ ■ ■ 

 
 
Anlagen: 
 

• Foto 1 aus der Stadt: Das STADTRADELN wurde in der Stadt Bamberg mit einer 
inklusiven erfolgreichen Wette von Oberbürgermeister Sebastian M. Niedermaier 
verknüpft: Dank des Engagements der ehrenamtlichen Fahrerinnen und Fahrer 
konnten an allen Aktionstagen mobilitätseingeschränkte Menschen mit der 
städtischen Rikscha Ausflüge unternehmen. Einer der ehrenamtlichen Fahrer ist 
Ralf Doriat (vorne), der mit zwei Seniorinnen zur Buger Spitze gefahren ist. 
(Quelle: privat) 
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• Foto 2 aus dem Landkreis Bamberg: Abschlussbild mit dem zusammengesetzten 
Landkreispuzzle aller 36 Gemeinden in der Mitte. Im Vordergrund beteiligte 
Radelnde, Bürgermeisterinnen und Bürgermeister, Landrat Johannes 
Maciejonczyk rechts neben dem Puzzle-Bild. (Quelle: Landratsamt Bamberg / 
Thea Schellakowsky-Weinsheimer)   

 

 
 
 


